
Ein botanischer Streifzug
durch die Bibel

Ausstellung im Botanischen Garten 
12. Mai bis 28. September 2014

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8:00 – 19:00 Uhr
Samstag 13:00 – 19:00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 10:00 – 19:00 Uhr

Die Gewächshäuser werden 30 min früher geschlossen.

Können Sie Pflanzen nennen, die in der Bibel erwähnt 
werden? – Vielleicht fällt Ihnen der Apfel ein, den Eva vom 
Baum der Erkenntnis pflückt. Und dieses Beispiel ist be-
zeichnend, denn von einem Apfel ist in der Bibel nicht die
Rede, sondern nur von einer Frucht – und Apfelbäume 
waren damals in Mesopotamien, wo man sich den Ort des 
Paradieses vorstellt, noch nicht heimisch. Es dürfte also eher 
eine Dattel, eine Feige oder ein Granatapfel gewesen sein.

Der Botanische Garten beherbergt viele Pflanzen, die in der 
biblischen Geschichte von Bedeutung sind. In der Ausstel-
lung erfahren Sie mehr über die Kulturgeschichte ausge-
wählter Pflanzen, die zuweilen bis in die heutige Zeit reicht. 
Außerdem werden einige interessante botanische Details 
näher erläutert.

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Botanischer Garten
Universitätsstr. 1; 40225 Düsseldorf
E-mail: b.garten@hhu.de
www.botanischergarten.hhu.de

Der Zugang zum Botanischen Garten sowie seine Hauptwege 
sind behindertengerecht! Der Eintritt ist kostenfrei!



Kuppel-Bereich
Ausstellungs-Einführung 

Brennender Busch, Diptam
Dattelpalme
Echte Feige
Gerste, Hart-Weizen
Granatapfel
Kapernstrauch
Mastixbaum
Myrrhe 
Olivenbaum
Rizinus
Weihrauch

Bauerngarten
Echter Schwarzkümmel
Gemüse-Linse
Lauch und Lauchartige
Schwarzer Senf

Kübelgarten
Braut-Myrte
Echter Papyrus
Gewöhnlicher Christdorn
Granatapfel
Johannisbrotbaum
Mastixbaum
Mittelmeer-Zypresse
Olivenbaum
Schwarzer Maulbeerbaum
Zitrone

Weiteres Freigelände
Brennender Busch, Diptam
Echte Myrrhe
Echte Walnuss
Kreuzkümmel
Kultur-Weinrebe
Madonnen-Lilie
Mittelmeer-Zypresse
Rohrkolben
Saat-Lein, Flachs
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Länge des Rundweges: 1200 Meter
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